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Hamit Zeqiri, Geschäftsführer Fabia Kompetenzzentrum Migration, erklärt den Anwesenden die zah-
lenmässige Entwicklung der Zuzüger in die Schweiz.

Von links: Sascha Eigenmann, Heidi Ambauen-Bucher, Maja Waser und Hamit Zeqiri referieren an der 
Impulsveranstaltung. 

Der Verwaltungsrat: Jürg Unternährer (Aktuar), Christoph Balmer (Kassier), Anita Teuffer-Portmann (Mitglied, neu), Toni Port-
mann (Präsident), Eugen Graf (Vize-Präsident), und Röbi Studer (Mitglied, abtretend).  [Bild zVg]

Einige Kinder testen unter kundiger Anleitung der Musikschullehrerin Angela Nuss-
baum zum ersten Mal, wie es sich anfühlt, in ein Cornett zu blasen.  [Bild zVg]

Regionale Vernetzung zur 
Integration angestrebt
Impulsveranstaltung zur Integrationsförderung im Entlebuch

Rund 40 Personen fanden  
sich vergangenen Dienstag  
im Gemeindesaal Adler in 
Schüpfheim ein, um sich  
über das Thema Integration  
in den Gemeinden zu  
informieren und auszutauschen. 

Text und Bild Beatrice Keck

Die Integration von Migranten ist ge-
mäss Ausländer- und Integrationsge-
setz Aufgabe von Bund, Kantonen und 
Gemeinden. Durch die wachsende 
Zahl der Zuwanderer wird diese Auf-
gabe immer anspruchsvoller.

Um sich über die Problematik aus-
zutauschen, waren Heidi Ambauen-
Bucher, Sozialvorsteherin der Gemein-
de Schüpfheim, und Maja Waser, Prä-
sidentin ad interim der Kommission 
Integration, Schüpfheim, eingeladen. 

Hamid Zeqiri, Geschäftsführer Fabia 
Kompetenzzentrum Migration, führte 
den Anwesenden zu Beginn der Ver-
anstaltung die zahlenmässige Entwick-
lung der Zuzüger in die Schweiz seit 
1910 vor Augen. Heute sei rund jede 
vierte Person in der Schweiz aus einem 
anderen Land zugezogen, führte er 
aus. Bei diesen Zahlen sei offensicht-
lich, wie wichtig es sei, dass sich neu 
Zuziehende hier gut integrieren und 
am gesellschaftlichen Leben teilhaben 
können. So hätten wir als Gesellschaft 
eine gemeinsame Zukunft.

Verein WiN als Vorbild
Maja Waser erklärte, dass von den Ge-
meinden bezüglich Integration einiges 
unternommen werde. Leider aber 
arbeite jede Gemeinde für sich. Dies er-

schwere beispielsweise eine schnelle 
Reaktion auf neue, unvorhersehbare 
Migrantenströme. Sie wünscht sich des-
halb, gemeinsam mit Heidi Ambauen- 
Bucher, eine regionale Vernetzung.

In Wolhusen und Werthenstein 
wurde, um genau dieses Ziel, nämlich 
die regionale Vernetzung zu erreichen, 
im Jahr 2021 der Verein WiN (win-in-
tegration.ch) gegründet. Der Vorstand 
von WiN sei zusammengesetzt aus 
Vertretern der Schule, Gemeinde, Ge-
werbe und der katholischen sowie der 
reformierten Kirchen, erklärte Sozial-
vorsteher Sascha Eigenmann. Es wur-
de eine professionelle Geschäftsstelle 
eingerichtet, die als Koordinationsstel-
le funktioniert, führte er weiter aus. So 
prüfe die Geschäftsstelle bestehende 
Angebote oder schaffe neue. Ohne all 

die vielen Freiwilligen, die sich im In-
tegrationsbereich engagieren, könne 
die Arbeit aber unmöglich bewältigt 
werden, betonte er. Integration finde 
nicht bei der Sozialarbeiterin, sondern 
im Verein statt.

Ziel sei es, übernahm Heidi Ama-
bauen-Bucher das Wort, auch für die 
Gemeinden Entlebuch, Hasle, Schüpf-
heim, Escholzmatt-Marbach und Flüh-
li einen solchen Verein zu gründen. Bis 
im Sommer 2023 solle seitens der Ge-
meinden eine Projektgruppe zusam-
mengestellt werden. Diese solle bis im 
Sommer 2024 eine Struktur für einen 
solchen Verein vorlegen. 

Abschliessend rief sie alle an der In-
tegrationsförderung Interessierten auf, 
sich auf der Website integration- 
schuepfheim.ch zu melden.

Röbi Studer nach 30 Jahren 
im VR verabschiedet
135. GV der Wasserversorgung AG Schüpfheim

Am Freitag, 24. März, fand  
die 135. ordentliche General
versammlung der Wasser
versorgung AG Schüpfheim  
im Hotel Kreuz statt. Anita 
Teuffer wurde neu in den  
Verwaltungsrat gewählt.

Verwaltungsratspräsident Toni Port-
mann begrüsste die Aktionärinnen 
und Aktionäre sowie die Gäste und 
blickte mit ihnen zurück in die Ver-
gangenheit. Vor 135 Jahren wurde in 
Schüpfheim die Wasserversorgung AG 
Schüpfheim gegründet, damals am 6. 
August 1888 im Café Alpenhorn, am 
Standort der heutigen Clientis EB Ent-

lebucher Bank AG. Die Gründungs-
mitglieder haben weitsichtige Ent-
scheide getroffen und auch mit Mut 
ein Werk begonnen, was dazumal 
nicht alltäglich war und auch nicht ko-
piert werden konnte. Seit der Grün-
dung der Wasserversorgung sind un-
zählige Millionen von Litern Trink-
wasser in die Haushaltungen von 
Schüpfheim geflossen.

Das Jahr 2022 war für die Wasser-
versorgung ein gutes «Wasserjahr». 
Die Wasserversorgung förderte insge-
samt 356 540 Kubikmeter Wasser, wo-
bei das Quellwasser aus den 19 Quel-
len den grössten Anteil ausmacht. Das 
Grundwasserpumpwerk «Gärbi» för-
derte 45 451 Kubikmeter Wasser.

Mit dem Trinkwasserkraftwerk 
«Pfrundweid» konnte die Wasserver-

sorgung 118 600 Kilowattstunden 
Strom produzieren. Dieser Wert ist 
deutlich tiefer als in vergangenen Jah-
ren. Einerseits war es ein trockener 
Sommer 2022, andererseits lief die 
Turbine infolge Wartung ein paar Wo-
chen nicht. Das Trinkwasserkraftwerk 
produziert durchschnittlich 136 000 
Kilowattstunden Strom, was dem Jah-
resverbrauch von rund 40 Haushaltun-
gen entspricht.

Nach 135 Jahren die erste Frau
Nach dreissigjähriger Tätigkeit im Ver-
waltungsrat wurde Röbi Studer verab-
schiedet. Aktuar Jürg Unternährer 
sprach Röbi Studer einen grossen Dank 
für die geleistete Arbeit aus. Als Nach-
folgerin wurde Anita Teuffer-Port-
mann einstimmig in den Verwaltungs-
rat gewählt. Sie ist damit seit 135 Jahren 
die erste Frau im Verwaltungsrat der 
Wasserversorgung AG Schüpfheim.

Nach dem geschäftlichen Teil durf-
ten alle Anwesenden den Abend mit 
einem köstlichen Nachtessen aus der 
«Kreuz»-Küche und einigen gemütli-
chen Stunden ausklingen lassen.  [vp]

Schüpfheim
Geboren: Bucher Alessia, Tochter des 
Bucher Mario und der Britschgi Lina, 
Schwändi 14. – Bucher Fabio, Sohn des 
Bucher Mario und der Britschgi Lina, 
Schwändi 14. – Slama Tesnim, Tochter 
des Slama Zouhaier und der Slama, 
geb. Nefzaoui Aisha, Feldgass 10. 

Getraut: Meier Adrian Paul, von 
Ruswil, und Schnyder Fabienne, von 
Schüpfheim und Flühli, wohnhaft in 
Schüpfheim, Ober-Trüebebach 28. 

Gestorben: Kündig-Britschgi Mar-
garitha Elisabeth, regionales Wohn- 
und Pflegezentrum, Rinderweg 6. – 
Renggli Johann-Stephan, Vormüli 3. 

Klangvolles Instrumenten-
Testen in Hasle
Am Mittwoch, 29. März, fand der Ins-
trumentenparcours der Musikschu-
len Unteres Entlebuch und Hasle 
statt. Viele neugierige Kinder und Er-
wachsene liessen sich von den ver-
schiedenen Instrumenten begeistern. 
So durften Tasten-, Blas-, Saiten- und 
Schlaginstrumente angefasst und aus-
probiert werden. Die Musiklehrper-

sonen und einige Schülerinnen und 
Schüler spielten den Besucherinnen 
und Besuchern gefällige Melodien 
und gaben fachkundige Anleitungen, 
wie sie den Instrumenten selber Töne 
entlocken können. Klänge in allen 
Farben ertönten durchs Schulhaus 
Hasle. Musikinteressierte Erwachse-
ne, leuchtende Kinderaugen und das 
kunterbunte Wirrwarr machten die-
sen Nachmittag für alle zum musika-
lischen Erlebnis.  [ab]

standzivil


